
Die Rekordmesse
51 Unternehmen, 600 Schüler, Tausende Besucher: Alle Beteiligten glücklich über die 7. Jobmesse Erding

Erding – So gefüllt war die Job-
messe in Erding noch nie: 51
Unternehmen waren am ver-
gangenenWochenendemit ih-
ren Ständen undMitarbeitern
in der Stadthalle Erding vertre-
ten. Die beiden Säle, die Foy-
ers im Erd- und Obergeschoss
und selbst der Seminarraum
waren voll belegt mit Firmen
aus der Region, auf der Suche
nachNachwuchskräften. Über
25 Unternehmen standen auf
der Warteliste – für sie gab es
zumindest bei dieserMesse lei-
der keinen Platz. Firmen, Be-
sucher und Veranstalter Hallo
Erding waren rundum zufrie-
denmit der 7. Jobmesse Erding.
Die richtige Berufswahl

ist eine der wichtigsten Ent-
scheidungen im Leben. “Wir
alle wissen, dass derWeg zum
Traumberuf ganz unterschied-
lich verlaufen kann”, sagte Ul-
rich Schmitt, Stellvertretender
Regionalleiter von Merkur tz
Media, in seiner Eröffnungs-
rede. “Genau deshalb ist die
Jobmesse Erding so wertvoll:
Sie bietet Orientierung, eröff-
net Chancen und bringt Men-
schen mit Unternehmen zu-
sammen.”
Schmitt meinte das mit der

Orientierung ganz konkret: Di-
rekt im Eingangsbereich be-
grüßten nämlich die Stände
des Startups Recrewt und der
Bundesagentur für Arbeit. Der
Messepartner Recrewt halfmit
demMesse-MatchingdenSchü-
lern und Besuchern, die richti-
genUnternehmen auf derMes-
se zu finden. “Die Leute beant-
worten fünf bis zehnMinuten
einige Fragen und sehen dann,
welche Firmenhier auf der Job-
messe ambesten zu ihnen pas-
sen”, erklärte Startup-Mitgrün-
derin Verena Sedlmeier. “Vie-
le Jugendliche empfinden die
Berufsorientierung als stressig.
UnserMesse-Matching soll das
ganze etwas auflockern.” Auch
die Arbeitsagentur unterstützt
bei der Berufsorientierung,
wenn auch nicht direkt bezo-
gen auf die Aussteller der Job-

messe. Berufsberaterin Ellinor
Scheigenpflug-Rauscher verriet
aber: “Wir sind inDoppelfunk-
tion hier.Wir suchen nämlich
auchNachwuchskräfte für ver-
schiedene Berufe, das nehmen
viele gar nicht wahr.”
Potenzielle Auszubildende

gab es am Freitag und Samstag
genug: Über 600 Schüler aus 19
Klassen aus neun unterschied-
lichenSchulen inder Stadt und
im Landkreis kamen am ers-
ten Tag der Messe in die Stadt-
halle. Dazu kamen am Freitag
und Samstag mehrere tau-

send Interessierte – ganz oh-
ne Schulzwang. “Viele werden
überrascht sein, welche neuen
Techniken, welche neuen Ma-
terialien es gibt. DieWelt ist im
Wandel und die Ausbildungs-
berufe sind es auch”, sagte Er-
dings Oberbürgermeister und
Messe-SchirmherrMaxGotz in
seinem Grußwort.
Und tatsächlich gab es einige

positiv überraschte Besucher,
etwa die 15-jährige Veronika
aus der Mädchenrealschule,
die eigentlich einen Beruf im
Sozialbereich vor Augen hatte.

“Ich habe mich hier auch bei
Unternehmen in der Elektro-
branche schlau gemacht. Das
hört sich auch alles sehr inter-
essant an.”Während Veronika
durch die Messe neue Interes-
sen entdeckte, blieb ihre Mit-
schülerin Theresa bei ihrem
ursprünglichenBerufswunsch.
Sie strebt weiterhin eine Aus-
bildung imsozialenBereich an,
informierte sich aber auch bei
anderen Unternehmen.
Nicht nur Schüler profitier-

ten von der Messe – auch Un-
ternehmen sind dringend auf

derSuchenachNachwuchs. Bei
den Bewerberzahlen im Land-
ratsamt etwa gab es einen ext-
remenRückgang, berichten so-
wohl Vize-Landrat Mehringer
als auch Ausbildungsleiterin
Patricia Schneider. Der Land-
kreis stellt jährlich bis zu elf
Auszubildende in verschiede-
nen Berufen ein.
DieArbeit in der öffentlichen

Verwaltung mag auf den ers-
ten Blick unspektakulär wir-
ken, ist jedoch vielseitig und
spannend, betonte Schneider.
Dochnicht nur öffentliche Ein-

richtungen profitierten. Eini-
ge Unternehmenmeldeten be-
reits am Montagmorgen nach
der Messe ihr Interesse an der
nächsten Auflage an. Ein Lo-
gistikunternehmen berichte-
te von über 300 Gesprächen
vor Ort und zehn Bewerbun-
gen, die noch in der Stadthal-
le entgegengenommenwerden
konnten.
Die 7. Jobmesse Erding zeig-

te:Wer neugierig ist und offen
bleibt, kann neueMöglichkei-
ten entdecken – vielleicht so-
gar seinen Traumberuf. ma

Mit den Azubis von morgen (v.l.): Subhi Alendawi, Bedirhan Özdemir, OB Max Gotz, Osman Karabuga und Ildrit Mustafi. Die Berufsschüler haben sich vor allem am
Stand der Bundespolizei schlau gemacht. Foto: ma
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Reisegewinnspiel
Gewinnen Sie einen Aufenthalt für 2 Personen über 3 Übernachtungen mit Halbpen-
sion im Hotel Schöne Aussicht im Herzen des Schwarzwaldes.

Rufen Sie bis Dienstag den 25.03.2025,
24 Uhr unter der Hotline 0137 837 02 17 an!
50 Cent pro Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk teurer, Audiotex Deutschland GmbH

Sie haben die Nase voll vom
Winter? Gönnen Sie sich Ihre
persönliche Wohlfühl-Auszeit im
Hotel Schöne Aussicht im Herzen
des Schwarzwaldes. Hier läuten
wir gemeinsam den Frühling ein!

Wie das Hotel Schöne Aussicht zu
seinem Namen kam, erklärt sich
nach Ankunft von selbst. Umringt
von dunklen Tannen ist das Pa-
norama vom Hotel aus zu jeder
Jahreszeit atemberaubend. Die
frische Höhenluft des Schwarzwal-
des lässt sofort Urlaubsstimmung

aufkommen. Nach der herzlichen
Begrüßung an der Rezeption und
mit Betreten des Zimmers auf Vier-
Sterne-Niveau fühlt man sich gleich
wie zuhause.

Spätestens nach der ersten Wan-
derung lädt das Restaurant zur
Stärkung ein. Köstliche Speisen
aus der Region, aber auch leckere
internationale Gerichte machen die
Auswahl nicht einfach. Dazu pas-
send löscht ein frisch gezapftes
Bier den Durst oder ein gutes Glas
Wein umschmeichelt den Gaumen.

Die große Terrasse mit Blick ins Tal
lädt im Sommer zum Verweilen bis
in die Abendstunden ein. Ein üppi-
ges Frühstücksbuffet garantiert den
gesunden Start in den nächsten Ur-
laubstag.

So richtig ins Schwitzen kommt
man in der liebevoll gestalteten
970 m² großen Wellnesslandschaft
„Waldesruh“ mit Schwimmbad,
Whirlpool, Finnischer Sauna, Bio
Sauna - Fichtennadel, Dampfbad,
professioneller Massageabteilung
und Fitnessraum.

Tagesausflüge ins Kinzigtal mit dem
berühmten „Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof“, in
das Rheintal oder sogar bis in die
Vogesen sorgen für Abwechslung.

Buchen Sie jetzt Ihre Auszeit mit
„Duffner‘s Frühling“:

- 3 Übernachtungen im DZ
- 3x reichhaltiges Frühstück
- 3x 4-Gänge Abendmenü
- 1x Eisbecher nach Wahl
- 1x Wellnessgutschein (30,- €)
für Kosmetik & Massage

Buchbar unter dem Stichwort
„Frühling“ ab 380,00 € p.P., je
nach Kategorie & Verfügbarkeit zzgl.
Kurtaxe.

Hotel Schöne Aussicht
Inhaber: Axel Duffner
Schöne Aussicht 1

78132 Hornberg-Niederwasser

Tel.: +49 (0)7833 93690
info@schoeneaussicht.com
www.schoeneaussicht.com

Frühlingsgefühle im Hotel Schöne AussichtFrühlingsgefühle im Hotel Schöne Aussicht


